
Gemeinnütziges.

Abstommunß nsrer Odstbäume.
Nach den Untersuchungen de Pro-

fessor Dr. Koch st der Ursprung der

meisten Obstbäume tu Asten zu suchen.
Nur eine kleine Zahl von Pflaumen?
und zwar sind e die schlechtesten Sor-

ten?stammen von der europäischen Art
?lUUN iimitiria ab. Di Süßkirsche
ll'runuü nicht aber die Sauer-
kirsche (I'ru.i wurde von

Pompeju in Italien eingeführt. Koch

hat viermal die nördlicheuGebirgt Klein
Ostens durchforsbt, niemals jedoch die

Uzsorm der Sauerkirsche auefinden iön
en, wohl aber die Süßkirsche (tn Kauk

aste KiraS). Die Birnen stammen

wahrscheinlich von zwei oder drei Arten
ob. Ei, derselben komm inArmenien
und Persten wildwachsend vor und ist

Der Humorist.
"

Ließtltrlltin.
Tobia lenkin saß eine Abend

io seinen Sonntagskleidern in Twiftle-
ton Hause, nd drehte seinen Hut in
den Händen herum. E war 9 Uhr
Abend, Herr und Frau Twlstleton
halten sich klüglicherwels zu Bette rer-
sügt, während Miß Polly Twlstleton
höflich genug sitze blieb, um zu hören

Todta hatte während der ganzen
Zeit über eine schöne Spletsch uachge-
dacht, dt er hersagen wollt, wenn die
alle Leuten sich zurückgezogen hätten.
Well, die alten Leute waren nun im
Bett; doch der Himmel weiß, wie e

kam. Tobias konnte kein Wort hervor-
bringen. Die schöne Spielsch blieb in
der Gurgel stecke; e war al ober
dran ersticken müßt. Er dreht seinen
Hut eifriger als zuvor. Polly Twlst-
leton besaß indeß ehr Geistesgegen-

wart, und nachdem sie flch ine Zett-
lang an seiner Verlegenheit ergötzt,
fragt sie, was ihn denn so still mache.

Da nun durch diese sehr vernünftige

Frage seiner Göttin die Unterhaltung
begonnen war, fing Tobia an:

Ich sage. Polly?
Was sagst du denn, Tobias?
Ich bin heut Owet herkon-e
Ich seh S.

Ich will dir wisse losse, Polly, somit
ba oder?ach! ich wrhß net wie' is?

Ich wehß ah net!
S'ts ardltch, ännihau, un ich fühl

schier wie en Schoos?aber, demm it
?nan mvß es! Polly, ich?ich?ich
lieb dich:

Nau sühlit tu aber va leicht? et?
Ja, wahrhastig, anlwortet Tobia,

ich fühl al ob mir en fifty-stx vom Leib
wär!

Et, Tobias, war dein Lieb so schwer!
Ich denk just. CS hat mich unter-

gedrückt, als ob's die Nachtmähr gewe-
se wär.

durch längliche und filzige Blätter ge-
kennzeichnet, die andere, welche in Ost-
psrsten einheimisch ist, durch rund und
glatt- Blätter. Angeblich europäische

Arte, wie ftzrur iulioilali, ivalirr und
andere mehr, find blos Varietäten der-

selben. Ebensowenig sind die Aeps.l
nrvpätschenUrspruuges. Auch st stam-
men au Kleinastrn, aber au mehr
nördlichen Gegenden, au der Mongo-

lei, der Tartarei, China. Di wild-

wachsenden Typen find drei, zwet Bäu-
me und etnSlrauch. VerschtedenePflau-
ea finden sich im östlichen Kaukasus,
welche als die Grundformen unserer ed-
len Sorten zu betrachten find, vielleicht
Reineclaude, welche al eine gut charake-
rtflrte Art anzusehen ist; eine zweite Art

ist in Syrien einheimisch, ine dritte in
der Tarlare, und letztere entspricht genau
der Damacener Pflaume, von der ober
tn der Umgegend von Damascu keine
Spur zu entdecken ist. Die Kirschpflau-
me oder Myrodelane kommt tn Trans-
taukastea und Armenien sehr häufig vor
ad ist nicht mehr und nicht weniger
als die I'ruvuz bivarioatu der Botaniker.
Aprikosen winden von Koch in dem von
ihm durchforschten Theile des Orient
icht angetroffen; vermuthlich find die-

selben aus China, vielleicht auch au
Japan eingeführt worden. Dasselbe
gilt von der Pfirsich. Doch findet flch
ine strauchartige Species der Gattung
I ir-jicu, wie e schetnteineZwtschensorm
don Pfirsich- und Mantelbaum in den
südöstlichen Provinzen Persten. Der
Mandelbaum wird, wie von Retsenden
berichtet wird, an den Südküften das
katpischen Meeres häufig angetroffen.

Noch elnvcricht über kronthsftet Birh.
Ein Leser überbringt UN folgenden

Bericht über eine schadendrohend seu-
euartige Krankheit, welche haupisäch

Ich unter den Kühen grassier soll. Un-
ser Berlchlerstattrr schreibt: ?Unter dem
Rindvieh, besonders unten den Kühen,
i Theilen von Berks und Libanon
Eounlie ist eine bösartig Krankheit
gebrochen, über welche der ?Reading
Daily Sagle" wie solgt schreibt: Eine
sonderbare Krankheit herrscht seit Kur-

zem unter den Kühen tn Robeson und
Breckaock Township, in Berk Couniy.

Dieselbe bewirkt ine Art Blindheit, in-
dem der Nerv de Auges anschetalich
don Innen nach Außen abstirbt und
da Auge einen weißen Schein annimmt.
Gin Bauer nahe Beckerville sagt un,
daß dort rine bedeutende Zahl Kühe in-
nerhalb dem Zettraum von srchsMona-
trn theil aus einem Aug, theil ganz
erblindet sind- Ein Bauer hatte 12
Stück von dieser Krankheit behaftet, wo-
dsn einige ganz und die übrigen theil-
weise blind wurden. Ein drei Tage al-
te Kalb, das nie au dem Stall ge-
kommen war, verlor die Sehkraft. Ein
Radier in Brecknock Halle 7 Stück Kühe
ad alle verloren dl Sehkraft, während
auf vielen Bauernhöfen 2 b> 2, oft
auch 4 Kühe durch die Seuche eniwer-

thst wurden.

?Unsere Bauern sollten daher beim
Einkaufe ihre Viehstock, besonder jetzt,
sehrfisorflchtig sein und vor Allem nur

owverantwortlichen Viehhändlern kau
fe, bon denen man überzeugt ist, daß
fie nicht nach den heimgesuchte Distrik-
te hingehen und dort, da erkrankt

ein Spottgeid aufkaufen und
durch Wiederverkaufen die Krankheit
a>h andern Landdistrikten verpflanzen."

-Zur Geschichte drr Kartoffel.
Iböi) brachte sie Hieronymus CadaauS

ltalien.
IbSVtrachle sie Admiral Waller Ra-

Irlgh aus Virginien nach Irland.
15W kmrn sie mit Franz Drake aus

'Amerika nach England.

15M wurden sie in Holland bekannt.
IllkWmen sie tn Frankreich auf die

.cMÄigllchTasel.
1648 Wurden sie in Hessen einem Braun

schweigischen Dorfe, zueist gebarzt.
1695 M Badischen.
17Y8 im Mecklenburgischen.
1719 im Würtembergische.
1729 führte fle Thomas Alström in

SAweden ei.
17ßß wurden sie in der Schweiz bekannt.
1749 wurden fl in Maiburg angebaut.
lÄAfiHaüie man fl tn Niedersachsen.
1764 waren sie über ganz Deutschland

! Udb^iiet.
Gott macht noch immer au wenig

t,l! Wie groß mag die Zahl derer
sein, tnrkt Nahrung zum größten Theil
t diefsr Frucht besteht l

tzttzsülNvÜffung. Man geht auf
Il?vtisp ml dem Holze um, welch,
jtt!.chesenen Mann mit banger Sor-
g für ti'e späteren Geschlechter eisävt,
IffiMmnftfß. was für in Fluch Hol,.
MuthDreine Nation ist. Die schön-
sten Flurin, und Gebirgsgegenden von
StzSßtmKund Frankreich und die herrli
che Gegenden Italien, welche Virgil
Nd sein Zeitgenossen noch mtt glühen-
der PHSmdfle priesen, find durch dl
HAdtWestung zu dürren unsruchtba
reu Wustenrien geworden. Manchem ,
fntchtbarenDistrikievon Indiana,Wts-
eoufiu oöK-Michigan droht dasselte '
SchitHikl" 'Gegen da Niederschlagen

Holz im Beirag von Tausenden
Millionen Kubikfuß jährlich ist die >

Wirkung der Gesetz, zur Ermunterung l
der Holzkultur von gar keinem rwäh-
erthen Belange. ,

Well, Tobias, es freut mich, daß du
deine Last nau so glücklich los geworde

bist Doch es wird spot, un die Mut-
ter befahl wir das Feuer zuzudeck.

O, Poll?, denk jetzt net ans Feuer,
just nau, wo Ich's Eis gebroche hab.
Ich bab dir noch erstaunlich viel schöne
Sache zu sage; ich hab der meine Lieb
noch net halber verzählt.

Ich dacht, du hättest Alles heraus-
gebracht.

Ach bewahr! Re, Polly ich lieb dich
wie Gift. Gewiß Poll?.

Wie Gift? Ei. das ist ja eu Lieb,
die hn am Leib schade könnt.

Es wtid mir auch am Leib schade,
Poll, l :nn du mich net heterft.

Tobias, sei lehn Narr. Geh hehm
un 10ß mich mein Feuer zudecke, dann
bist du auch schmäri.

Du willst mich also nel habe l
Das kann ich dir besser sage, wenn

du iumal ein Mann bist, Tobias.
Bin ich noch kehn Mann, Miß Pol-

ly? sagte Tobias, indem er spiritvoll

ussiand un den Hui uf den Kopp drückt.
Ich kann dir aber sage, ich bin en Mann
un das ehner, der die ganz Sau gehe

kann!
Es mag wohl sein, da du bei Sau

den Mann gehn kannst, sagt Poll, in-
dem st den letzten Brand mit Asche be-
deckte.

Well, Pollp, wenn das der Weg i,
wie tu ich trittst, dann magst du zu-
sehen, wo du e Mann bekommst; denn
ich geb niks meh um dich!

Schön Dank, Tobias, nau geh hehm
wie en guter Buh, un sag deiner Mut-
ier, sie soll dich de Owet net herum
lahse losse?du möchst dich einmal ver-
liere.

Toblas tiückt den Hut hart uf un
sagt der Pall, wir er flr nannt, flr
möcht sich srinelwegen zum T l
packen. Damit rliß das Haus,
un u>idrlgl solchergstalt den Aus-
spruch Shatespears, welcher sagt:

?Wer ln Zunge ha, und damit
nicht in Weib gewinnen kann, der ist

LrbenSregrl.? Ein sehr aitr Mann
wuide von inm vornehmen Herrn ge-
fragt, wie er e gemach habe, daß er so
alt geworden sei. Gnädiger Herr, ant-

wortet der Greis, ich habe nie gegessen,
als wenn mich gehungert und nie ge-
trunken, als wenn mich gedürstet hat.

Die Schwäbin.?Warum kommt Sie
heut, Sie war auf gestern vorgeladen?

10. Herr Oberamtma. die Vorladung
Hot sa aber koi Sau lesa könna.

Sie unverschämie Weib, ich hätte
guie Lust, Sie dafür einsperren zu lassen.

Aber, Herr Oberamtma, Sie wäret
doch ko Narr riet sein.

Nrsicht. Na, wa mach ihr denn
da, wollt ihr die neue Kirchhofmauer
schon wieder einreißen?

Ei jo, wer wolle den Kirchhof größer

Warum denn ! ist er denn zu klein.
Jetzt noch nich, awer man kann nicht

wisse für später. Mer hawe ia noch n
neue Doktor kriegt.

Dtp unterirnchene Schwätzer. -In
einer großen Gesellschaft unterhielt einer
sämmtlich Anwesende auf ine höchst
langweilige Art von seinen Verwand-
ten, vorzüglich aber von seiner verstor
denen Mutier, die er ai in Wunder der
Schönheit, Klugheit und Tugend peie.

Man fand die höchst albern, doch Aei
ner wußte, wie er dem Gespräche elnEnte
mache sollt; endlich unterbrach Einer
de Retner plötzlich e Wissen Sie auch
wohl, wa Ihre Mutier that, al sie
'zehn Jahre alt war?

Diese Frag, überraschi den Prahler
sehr und er stammelle erschrocken r Nein.

Sie ging i' zwanzigste, versetzle derFrage. Alle lachte und die Ualerhal-tung nahm ine andere Wendung.

Schnitze. Du. dee Schurz muß
doch ine gute Haut habe, aß alle
Angriffe so an ihm abprallen.

Müller. Die Hat er auch, da
einer ?Schurz-Fell".

Lora Gtrolt' Zuruckbrrusung ol

hrutfchrr Gesondtrr in Washington.
?Nach und nach kommen dir Ursache,
dt zu der Entfernung Geroir's ats

deutscher Gesandter tn Waidingio
führten, an' Licht und sie weise aus
die auswärtige Diplomatie der Geant'

scheu Administration unlrr Fizbkrin sehr
günstige Licht.

Während des derrrsch seanzöfisck
schrieb Hier Gerol, überzeugt r. ß tie

Franzosen der Ankaus von W-ff-ii vier

durch die Regierung zu s-jer eilrichie t
erde. Davis schrieb eine grobe und

beleidigende Antwort, die Herr G.rvlt
sofort Hrn Fish zeigte und ihn frug,
was das heißen solle. Herr giih mit

der Kaltblütigkeit, die ihn nie veiiäßr,
erstberte >bn>, daß er dem b leicigen

heit keine weitere Ausmeiksamkiit.
Kurze Zeit darauf erhielt Baron Ge-
rol ein Telegramm von Bismarck, wo

halten gegen amertkani che B.amte in
Washington ertheilte und besonders we-
gen setner Unsreundl chleft gege.r die
Grant'sche Adminlstration. Ohne dar-

de.
Nach Berlin zurückgekehrt, traten

Umstände ein, die ihn veranlaßten, um
ein Erklärung der Rüge, die ihm der

Staatskanzler ertheilt, zu bitten. Bis-
marck setzte ihn nun in Besitz verschiede-
ner Mittheilungen, die ihm vom Ge-
sandtenßancrost gemacht worden waren,
worin Geroit al Feind der Grant'sche
Administration und als auf uns,rund-
lichem Fuß mit der Majorität der Ka-
blnetSmitgiirder stehend geschildert wur-
de. Aufgeklärt über den wahren Sach-
verhalt, überzeugt sich Bismarck bald,
daß sowohl er wie Geroit das Opfer et-
ner gemeinen und schädlich Intrigue
geworden war. Bismarck war entrü-
stet und erlangle eine Erklärung von
Bancrcst. Als diese Irtziere eisoigte,
strllle flch hrraus, daß Barcros! selbst
sich durch Miiibrilungen seines Nrffen,
Bancrosl Davis, Halle lauschen lassen,
und daß er aus dieselben hin srinr Vor-
stellungen an Bismarck gemacht, indem
er st sür offiziellen Mittheilungen hielt.

Also dieser ilnterstaaissekreiär Ban-
crosl Davis, welcher offiziell durch die
Legislatur von Massachusetts der Be-
stechung übrisühe worden ist, Hai durch
eine elrnde Intrigue der. Ehrenmann
Geroit zum Sturze gebracht, weil der
Irtziere s gewußt hatte da Staatsse-
kretariat weg drS Waffenverkauss der
Administration zu intrrpellirrn, gerade
wie Eatacaz gestürzt wurde, weil rrtie
Interessen Rußlands, gegen einige
Schwindel Claims, eiche von Freun-
den der Herren Fish, Davis und Grant
pousflrt wurden, wahrnahm,

Lancaster Bier
bei

John P. Detter,
No. /Chestiuit Straße,

Harrisburg, Pa.
Juni 27. 1872-3.

?Germanin"
Kranken Unterstützungs-

Gesellschaft
von Alleft h e n y.

lZnceiporirt von der Gesedgrbung des Slaatt
Pennsplpauien am IV.MSrz IS7Z.,

Office: No. 33805t-Ohiostraste.
Unierstühi Aranke und durch Zufall Beru.

glückn unier den liberalsten Bedingungen.

Beamte:
Präsiden I?Rudolph C. Otbmier.
vi,e>Piäsidrnt?August Wrinmann.
Schavmeiste r?Cbriflran Klick, r.
Sekrilir-A. Schmitt.Genera l.Agkni-Zobn elbling.

Direktoren:
R. C. Ocbmlrr, Zebu Born.Anlon Zirgler, August Weinmann,
Zasrpd Dedachrr, Cdrist. Klicker,
Wm. Schuhmachir, Gro. Rirscck,

Caspar Kabn.

digungsschrinr, welch vom
lär drr Grsestschasl unttrzrichnri ist, rrsedcn.Dir zur Kenniniß dr Publikum.

Hermann Lnerßeu,
No. littRacr Strafte,

WWÄ

"ll"HuueeruutdoU > >>-: ulchtS>.
Schwärm. 'O?tndlop l
schlimme An gen'.

n r^Na'
?e E

Hot. m.

Dougherty Co
Bankiers,

Harris bürg, Pa.
Juslandischeu wechseln
Gold, Silber und Münz

Wechseln,

London-I. S. Morgan 6Co
Irland ---Belfast Bank-Comp
Paris- ---Drerel, Har>es s: Co
Frankfort PH. Nicol. Schmidt
Stuttgart Stahl s: Federer
Leipzig - Becker s: Co
Berlin - Anhalt s: Wagner
Brenieii ------ -Luderiiig s: Co
Strafstnirg----'-H>l>inilel k Co
Wien ----I. H. Stamek k Co
Carlsrnb---G. Müller Cons
Landan"----Mnller Wehland
Nürnberg-C. C. Cnopfk So,
Copenhagen--D. B. Adlerk Co
s>unbrgl- Co'>
Amsterdam -L. s)onack sc Co
Clnistiania .A'.A,Andersons C>
Coln - -L. Scligniann
Cassel- -----------Gebr. Pfeiffer
Gotbenbnrg i Ckandinavisk

Kredit Aktien
Stockholm lBelage t.
Bafel -- --- Paffavant Co
Züriclv Societe de CreditSuiffe
San Francicso -"Sather K Co
Jntrrefscn wcrdcn a temporäre Dl
posttoren ausbezahlt, und zwar zu

solgende Noten :

12 Monaleu ! pro Cent per Jahr
Sechs Monaten 5 pro Cent per Jahr.

Besondere Aufmerksamkeit wir!
der Erhebung von Collektio-
ne gewidmet.

Juli 18.1872,?! i,

Court-Proklamatioii.
Sintemal der Achtbare Johu I. Pcarson, Präsident -Nichlrr der Court o Com

mon PieaS in dem zwolftc Gerichts - Distnlt
bestehend aus den Counties Lebanon und Da
phin, an dir Achtbaren M ose SR. ?I ou n j
und Isaac Mumma, EsqS., GchülfSrich
ter iTaurbin Count, durch ibrcn an ni!<t
aerichleten Befehl, vom 22. Juli.. 187-, ,u
Abhaltung der Criin ni aI -Court und All

den gcrnhtlich zu verfahren, wie rs seil
wird.
Gegeben unter meiner Hand zu Harrisburg, au

Ä Juli, im Jahr 72. und iui

C? Hcilel, Sheriff.
Sheriff s Amtsstube i

HarrtSdnrg, 23. Juli 72 f Juli 25. '72.

.Zapeteii. Tapeten!
Zjergslreffek ch ZZoi)d,

Nro. 7 Market Square,

Harrisburg, Pa.

Decorations-Tapeten,
Vcr feinsten streSromalerei nachgeahmt,

die neuesten Mustern,
Eleganter Tapeten für Zimmer,

Gold-Tapeten für Besuchs -Zimmer,

Etwas Neues:
st!r^PN

dafür garantlrt. daß sie nich?
Wen verlangt, werden Muster per

Post veisentrt.
Alle Arbeit wird durch prattlfche Ar-

diittr besorgt.
vergstdesser ä- Bohd,

No. 7 Marltplax, unterhalb dem
?Jonrs' Haus", Harrisburg.

prtl tS, tS72-t.

Gcn.-Agent,
für Cumberland. Dauphin, Lebarion

und Jork Counlie.

Thätige Agciireil verlangt.

John B. Bastian,
Verfertiger und Händler

in

tnldschen und netten

MMMöbeln, H,
Markt Straße, nahe dem Markt Square

Zltarielta.
Z.B. Bastian benqcheichiigt hiiimet da

Pudlilum, daß er setzt bereit ist, ganze Seti

Mrkor - Möbes,
den gewöhnlich, Möbeln zu verfertigen de..,

lthiimber-Settis.

Patent-Sarge
erhalte, welche einem

reit, werten. Diese Palinl-Tadlenladin ba-

! beticken" Besicht

l
Ei neuer prächtiger Toblenwagen istgleichfall angeschafft worden.

a ra t ur e n werden prompt und

v/a spreche vor, und sehe die neuen Waa-
'

Marietta, Febr. lö, 1872.

' Wirth'S >

Holet und Zlestaueaiün.
Ro. SVSB U0 Marke Str.,

,e Pen',. ,

Philadelphia, Pa
vir teste Llquöre, weinen und da deeühwt,

Lancastcr Vage,die, stet auf Hand. lu-
-stcen seeoiri auf jede, rt. ReisendftMen dier eine lomfor adle Heimald

Z >
r>l >l lv.

Weawkilt, sin rtik,
peuiiivivauiu Sriilral Sisenbah

Zug, oeriaise au> Pennsploanla Slsrnd.id'
eevol zu tarriopueg täglich wiefolg,

Oestlich.
Philadelphia Srpießzug. - 2.i Mor
Schnellzug, . .

. 3.2 z --
Lancaster Zug (ein Mount Zop) 7.50 Vorm
Parific Srpreßiug, .

. >,,55
Simpra Srpreßzug, . 200 NachHarrizlburg Accommodation. 2.55 ..

Pokzug. lauSg-nonimen Sonnlag) 8 20 Nach
incinnati Srpreßzug, . 10.25 Nachi

Westlich.
Siidiichee Srpreßzug .

. 12.55 Nach!Durchgehende Passagiezzugt, 2. Morg
Pacific Srpreßzug. .

. 4.05 Vor
Sri Postiug. .

.
. 2.15 ?Weg Pafiaglerjug, .
. 7.20 V,Postzua. .... 1.20 NachSchnellzug, -

- . 4.50 ?

Erle Sipttßzug. . . .40 Nach
Gemischir Zuge . . 500 "

Einclnnati Erpreß,ug. . 10.30 ?

Hierher geschaut!
?tv!?

Frühling- Z Sommer-
Waaren !

Frischer Borrath!
Große neue Auflage Z

Feine
Frühling- und Somme

Cassimere,
franzöfische Tücher,

Doeskin und Diagonalz
nedst allen ersehietenen Stoffe für Manneund Knaben on den neuesten Faconen, sovl
irische
Furnisching Goods,
aller billigsten Preisen

>u haben bei
I. C. Mehring,

an gibhilch's altem Plah, Site der lörillei
und Zoster Straße,

HarriSbUdg, Mär, 1, 1872-lf.

Dr. Zeo. Vm. Ziuevi.
Deutscher Arzt L Augenarzt
lesllonelle Dienste

s ne pro

osgee in Ro. 20 Zweite Straße, d,ei Thiirel
intnhald der Mulde,, Straße. Oifice. Stun,
icn - 7 di 5 Uhr Vormittag, I tl -! und 7tb
i Uhr Nachmittag.

Harriburg, No Z, 1571?tf.
Germania

Lebens - Versichernnas-
Gescllschaft, R.-A

lannar t, 1872.
Vaar-Deetung PI 052,110
Laar-Sinnahmc in 1871 1.680618 8l

0 Poliren bezahlt in 187i.. 121,087 l
Leisicherungen dezabli in 1871.. 280,228 7'
Ueber IB.VUV Policen

in Kraft, im Wertb
on über... PZ2.000.000 vi

Baar-Deckung duichaus reell und dl
ponlble.

Kein andere LebenS-VerficheoungS-Ae
sellschasi überlrifft die Germania an Si
chrideii.
Slgenl für Dauphin Souni:

F. W. Haas,
217 Walnui Siraß

Harrisburg, Mär, 28,1872?11.

ieez Orftser'
?Sechste Ward - Haus'

Sit der Drillen und Verbelt Straße,
Harrisburg Pa.

Der Unterzeichneie empstehlt dem aeehriei
Publikum seinen obigen Gasthof unter Zusicherung prompier Bedienung und billiger Behanb
lung.

Harrisbura. Juli 18. 'K7> 11.

Germania
Feuer - Verficherungs-

Gesetlfchaft.
Rro. I7S Broadway, Skew-Bork

Rud. Garrigne, I. E. Kahl,
Präsident. ice-PrSsldinl,

Hugo Schumann,

Baar Capital,^zo,oov.v
TotalVermögen,sl,lo2,9s2.7B,

Nrbcrllcht drs Zustandrs der Sr
sellschaft.

Juli I, 1872.
Vermögen.

Compagnie . .' /. ?" 5n,14d St
ünltchcn fikficheü durch erste Licn auf

llliien, meisten d-2bir lsz !!
'

' 51,10 a oc
Znleressen It.zvg zg
Vechsei d,Z7 1und fällige Prämien .... a.ZSI al

t-M ' 1Z.177 A

t1,1b?.52 57

geilusle durch gütliche Schlichtungvon Ansprüchen, 552,106 24
kenlrai Bureau für Prnnsplvanien:
HarriSbnrg, Pa., Ro. 18 Dritte

Straße
Wm. Muir, General Agent.

Beide cind?,ahit f0 den ganzen Zeitraum""!?vcrstchrrung, entwcdcr für dcu Zeitraum an rt.Jahmi, welche undedcuteud

?er rrflcheiten werden die Poli^

Applikationen werden in der
Zw-la-Ofsicr, R-. 18 St. Dritte Str.,

Harrisbmg, Pa.,
E. C. Jrvin k Co.,

F. W. Liesmann,
Soliciior.

Versichert in der Germania!
Die ölttste, reichste und zuverläsfigst,

Deutsche
FeuerVersicherunas-Gesellschaft

in den er. Staaten.
Sür HollidapSburg und Umgegend, He. S.

Flettcher, Ageni.?Office t Nr. 43, Wal-

Harriburz,'Zuni Z, IS7l?ljr.

Die schönste Auswahl
famisim-ulwHand-Ribeln.

Lutherisch Gesang-Büchern und
Srirt - Büchern, und sonstig

Andachts-Bücher

Echeffcr'S vuchladen,
Zte Straß, Hanlsburg, Pa,

?o?-

tage-Büchrr,
LedgrrS, Eash-Vüchrr,

Memorandum.
QuittungBüch

Schreib-Materialien
in großer Auswahl

wohlfeil und sehr gut

Schesser'S Buchlad-n,
2t Straß, zwischen Markt St TheSuut,

>aisdueg, April 9, 43LS?If.

Neschästs -Veränderung.

Lagerbier-Brauerei
IN Hrn. Friedrich Maulick in Marietta

iieundltchen Besuche in.

Di ~Bar" wird stets niit dem
besten Bier versehen sein.
Limburger- und Schweizer-Mse

Gustav Rcichmann,
A. Nchiiolds.

Mailetla. Pa.. Dc. lt. iB7l.^bv.

Geschästsverlegung
ach No. 1120

Nord Dritte Straße,

Harrisburg, Pa.

Schneidergeschäst
on dr 4>IN Straß nach No. IILVNord
Dritte Straß, (dem West-HaniSdurg Markt-
Hause gegenüber) erlegt habe, wo ich ihren
geehrten Austragen entgegen sehe.
Tücher.

Cassimere,
Weftenzeuge,

s. w.,

Orders pllnlttlch nach neuester Faeon auSge-
sührt. Achtungsvoll

Ferdinand Engel,
Harris bürg, Januar 25, tB72?lMt.

Brauerei

Gottlieb Zung,
in der 4. Str., zwischen Union und Millstraße,

Columbia, Pa.
Meine Brauerei, in welcher die allerncurften

. und bewahrtesten Virbessrr.
angebracht stnd, und nur das at

WW leideste Matertal, Malz und Hopfen von
Sek Qualität, verwendet wird, steht bereits
nah und fern in Pennsplvanlen, und selbst wrii
außerhalb dieses Staates in so gutem Renome,
daß mir kaum mehr übrig bleibt, als all- Le-
such Solunibia'S, die ein Glas guten Bersten,
safte lieben, einzuladen, sich in meinem Brau-
Hause turch eigenen B'schmait von der Stärke,
Bitte und Trefflichkeit des on mir gebrauten
Bieres zu überzeugen. Geneigte Bestellungen
im Großen, von Wirlhcn und andern Kund-
schaften auswärts, werten mit der größten
Pünktlichkeit, Zuverlässigkeit und Sorgfalt ef.
fektuirt werden. Zur Bequemlichkeit auswär-
tig Eostumer bade ich meinen eigenen
Sar auf der Pa. iZentral Raiiroad, In Phi Iladelphia sind die Wirthschaften von John
Miller. 22i2 Markt Str . und Bottfr.Groß, No. 452 Nord gie Str., die Haupt-
depotS für m,in Lagerbier. Bon den 2.1 Wirth-
schafien ilolumbia'S vrrsehe ich gegenwärtig 21mit Bier. Wir sind seht vorbereitet, auch der
größten Nachfrage genügen zu können. Recht
zahlreichem Zuspruch empfiehlt sich hochach-tungsvollst

Gottliev Jung,
4. Str., zwischen Union und Mill-Str.,

Jan. ig. >S72. SolllMbia, Pa.

Julius Pagel^
Schneider,

Nro. 4014 Markt Siraßc,
Philadelphia,

Äleidei-liridTilch'
Handlung,

macht seine geehrten greunde und Bonner hler-
odtgrr Stelle

die besten Stoffe
bei

vorzüglicher Arbeit
billigsten Preise

g ist
Philadelphia, Januar 's IS7Z?ts.

Eagle Works,
Harris bürg, Pa.

W. O. Hickok,
Machinist, Eisen- und Messing-Gießer,

Perferliger vrn

Buchbinder - Maschinerien,
Äenftone Cider-Pressen, allescmciiic Maschinen-Arbeit und Ver-
fertiger von Schneidemaschinen, Messern, Schrauben, Schul-

Mvbeln, u. s. w.,tulj alle in das Weschäsl einschlagende tlrllkel.
Händler in allen Sailen Maschinisten-Werkzeugen, Dampf- und

GaS-Räliren, ., >e? Lederne Gürtet, u. s. m.
Alles Kupfer, Messing, Biel, zsink und Eisen wellen >u Baarprelse age-

Varrlsburg, Dezember 7, tB7t?tl.

Anker Bier-Salon,
(ehemals John Mehger' Restauration,)

No. IS Front Straße,
Coklinbia.

Christian Mischlieh
empfiehlt seine Anter Bier-Salon dem rechi
zahlreichen Besuche eine hochveeehrl. Publi>
tum. Man lrd jederteit dort ei Gla vor-
treffilchfien, srischen Biere au Gottliel

Brauerei finde. Auch

Punsch, ist Sorg gitragrn. Dabei Schich-
gallerir und luftige Gesellschaft I Man omm,
und sehe. HochachinngSvollst

Hr. Mischlich.
N. t9k gront Straße,

Solumdia, Pa.< Januar 25,1872?t1.

Dr. Carl Orth,
deutscher

Arzt, Wundarzt und Srburthhclser.
Office: No. Is East Straße,

Megljeny City. M.,

Louis stern.
Jmporltrer von

Weinen und Liquören,
Ecke der North Avenue u. Fcderal Straße,
<Sl>o und 201 grderal Str., und 201 North A.,'

Alleghmy Pa.

LouiS Stern,
Allegbcny, Pa.. Juni 27°, 1572.?11.

Louis Hummel's
Laftrrbler-laloon Restauration,

Bhamokin, Po.,

Louis Hummel.

Kohmann's

Mnst-Hmh;
Kng verborgener Keunil,

IIIIKeilmittet und Künste.

Gegen Einseichung von 80 Ernt senden wir
Post frei ein Exemplar in deutscher ode,
englischer Sprache an irgend ein Person.?
Man hittet, Namcn, Post-Office, Eountv, >mt
Staat deutlich zu schreiben, um unfehltaren

Empfang zu sichern.
Theo. I. Scheffn.

Ayer's abführende Killen

Ls'dkn durch denn sitzen Sebrauch ?eehllled ond"teteSaml isolle- de-,,1t,n,u Schu und Hit,, wenn er-vorratdlz ha,un. Lange Srs-Hrun, hat t!>tesen, dah die die unschädlichsten sichersten und ellea°llLt,,.u find, von".nm der Marli überschwemmtist. Dur deren gelezentltchen Sedranch wird daMnlaentntgt, tte verdorbenen Eiste werden entsernt, 10,
-

Ab die aanjeLeb-°m-Ichini- wirdwieder zu gesunder Tdanzkitt gebracht. Innere Orzane,

ner'! ?,, trize geworden sind, Wieden iarih
anzensit E-wsidr-""' d"a" 2hattgrn

w7^^s-U°und'derD7r!bUcsUww^^^^

O^^chsie^n

Neu h,W7u sind/
?ngrion, kaielgdr,

Wommen w.?d.n°d°mn^!^
lle ?egenommen werden, um dle trankhafte

Nn'n.°n ' eest-vsanzen, welche st.
wird meisten-ur.tn.

krumali-mu, Icht, Harn.. Hrrz.

lungere sollnn sie u?d dä?f,z?n
br.sitschen Pur.

d?u ü p iU n?e b?i
Kaaen°.t?.?n"' b-'--- n°d den

tilne gel-genlsich- Sode gt den Magen und die Sin.zeweide ,u giSi-nr Td-iialett an, stell, den 00-tt,

u""b"> d>.

Dr.J.C.AyerLCo.,Lowell,Maff..
pralttlchr undanaihNschn, h,^m>.

. verkmf, on gllm r?iMw, wutl. /

Farmers' Lank,
Nro. si Nord 3tc Straße,

Hamswg, P.
Capital: Oso.ov.

Direktoren,

vant.l Eppiro, Samuel A. lack.
Jehl, Mauer, R. A. Lambert,
H H Poufion. Lame North,
S, T Sdariien, ?. L. Wallaca,

S. S. Fink.

Temporäre, sovie Depositen
auf ein t,stimmte Zri, weiden angenommenz
auf I.hlere eeden Inirrissrn bezahl,.

Ersparnisse
zu jedem Brlrag u>,den in diesir ant ange-
z'i'dtt""" ' höchsten Inleeessen darauf e-

Com,e>c eUe und anbee Werlhpaptere
erden disconitrl. Der Erhebung o Geldernn allen Id.iltn de Lande wird vüulNlche
ufmiilsaaifell gewilwel und ein allgemilne
Banigrsihaft de,lieben.

Um a Zutrauen und dt Gunst de Pudli-lum bitten achtungsvoll

F. C. Fink,
Easstrer.Daniel Eppley,

Präsident.
Harriadurg, Mai 1ö,1572-3Mt.

Bekanntmachung.
Noilz wird hiermit gegeben, daß ,i Besuch ei

dtrnächsten Gesetzgebung de Staate Pennsylv.
nien eingebracht wird, ,ur Gründung eine Gr
miinwisen unter dem Name "diewslie venue
Saving Bank of Piittburg", gelegen in der
StadtPiltdurg. Die ant soll eine SaBanlftln, mit de allgemeinen Bank-Privelegien. Der
Eapital-Sioit besagter anl soll zoo.ooo belra-gen mit dem Privelegium dinselbtn auf kSOO,OOO

Kitttburg, Zuni 27, IS7Z-Mt.

lakok Lehner's
Marmor-Bard,

Shestnut Straße, nahe der Vierten,

Nllt't'lSdiil'si,
Der Unterzeichnete denachrichtigt hiermit sei.

ne greuude und da Pudlikum im Allgemeinen,
daß er stet ein große Assorlement von

Grabsteinen

Monumente,
Marmor,

Granit und

Free-Btme.

Jakob Lehner.
Harridurg, Jan. 25, '72,?if.

Deutsches Gasthaus.
Johlt Mdltt, Eigenthümer,

Dritt Straße, toberhald Broadstraße,)
West-HarriSburg.

Die testen Weine, Liquöre und sonstige
Getränke find stet vorrathig. Vorzüglicher
KBer Würiemberger Wein, sowie die
besten Speisen und ander Delikat
ssen stet auf Prompte und reelle

John Aüdlen
Harrtsdurg, Fetr. IS, 'KS.

Scranlon, Mai 2, tB72?LMt.

PräfidrntschastS-Campague.

Lappen,
Mäntel und

W^^Fackeln.
z> ttsl?stenmi illustrirte Ciriulare und

Cstnninstham ck Hill,
Ro, 2VI Church Street,

Philadelphia, Pa.
Juni kZ. 872- 4M,.

Uorthrrn Central > Eistndahll.
(Sommer - Tabelle.)

Durch- und direkte Rounle nach Washington.
Baltimore, Sri, Elmira, Buffaio, Ro-

chefier und Niagara Salle.

Sech Züge täglich

Baltimor ck Washington Eith
Bier Züge täglich

Bon und nach Moniag, Juni S, 1372 '
!erlassen Passagterztige das Prnnsplvania Ei-enbahn-Depot täglich te folg

Südlich (nach Ballimore),
Niagara Erpreß. .

. 8.40 Abend
VHUadrlpia Sneß. - . 3.35 V°>m
postzug, nach Ballimore, 2.15 Nach
Schnellzug, . .

. 3L5 Bormparistr Erpreß, .
. . lv.lö Voim

lincinnait Erprißzug, . ll.lv Nach!
Nördlich (nach Erle ic.),

Niagara Erpreß grht ab um 1v.40 B>r.
Post!, t^SßcchSchuellzug, .... g.jg ?

tinriunatiErprrß, nach Canondatg. 4.15 VormPoftzugnijrdlich undsüdltch, Schnellzug öid-
?dlt sudlich, Etncinnari Erpreß

i°iug nördlich und südlich, Srte Pofizng und
lonszug, nördlich, laufen täglich, auSegnom
nev Sonntag.

Der Vuffalo-Erprrß, nördlich und südlich/
zehi täglich.

Eiucinnati südlich, säuft täg-

Cinrinnail Erpreß südlich, geht täglich, an
genommen Moniag.

Um weitere Atst ende man sich a hl
Ofsir t Pemifhlvania Eifmbaha-Desot,

lfred R. Fiele,
-..Superi, beatenq

ch<miem.3im< SV, tS7S.


